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Liebe FCA-Familie

Nach leider für mich zu kurzer Sommerpause,welche durch Feri-
enabwesenheiten keine optimale Vorbereitung zulässt, sind nun 
sämtliche Mannschaften wieder in der Meisterschaft beschäf-
tigt. Natürlich werden von den Anhängern unterhaltsame und 
spannende Spiele erwartet, ein Wunsch welcher im Sport sicher 
nicht immer erfüllt wird. Sicher ist, dass jeder Sportler auf dem 
Platz das Bestmögliche versucht zu erreichen, und natürlich auch 
gewinnen will. Das dies nicht immer gelingt, liegt in der Natur des 
Sports und sollte nicht immer nur negativ beurteilt werden. Auch 
aus Niederlagen können Lehren gezogen werden und eine positive 
Entwicklung bewirken.

Ich wünsche allen Teams für die neue Saison nur das Beste, viele 
Erfolge und vor allem viel Spass beim Sport, und dies auch neben 
dem Platz.

Wie an der GV bekannt gegeben, habe ich mein Amt als Presi nie-
dergelegt und  dies aus schon erklärten Gründen im letzten Kicker.
Ich möchte es nicht unterlassen, all Jenen, welche mir ihre unum-
schränkte Unterstützung gegeben haben, recht herzlich zu danken.
Ein ganz grosses Dankeschön gehört meinen Vorstandskollegen, 
welche unentgeldlich ihre Freizeit für den Verein opfern, den vie-
len Helfern an unseren Anlässen, die unsere Existenz überhaupt 
ermöglichen und schlussendlich meinen vielen Freunden unter den 
Sponsoren, Gönnern und Supportern die auch Ohren für meine 
finanziellen Anliegen hatten.

Ganz grosse Freude würde es mir bereiten, wenn aus dem gan-
zen Umfeld des Vereines in Zukunft die Unterstützung noch ver-
mehrt wachsen würde. Es ist nicht getan mit dem Bezahlen des 
Jahresbeitrages,sondern es braucht auch eine Menge Herzblut 
und Kameradschaft um unseren FCA zu erhalten.

Euer Ex-Presi
Heinz

Vorschau - Sponsorenlauf: Sa. 24.09.2011 ab 09.00 Uhr
Sportanlage Fronwald, Hüttliplatz
Es Beizli git´s natürli au!!!

Chömed Sie verbi, mir würed euis freue...

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe ist
Ende Oktober 2011.
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Ihr Verkaufsberater Mike Reiser



Es gab viele Fragen, welche im Vorfeld des 
Grümpi 2011 aufgetaucht sind. Einige Fragen 
haben sich geklärt; andere sind geblieben. 

•	Wieviele Mannschaften werden sich anmel- 
	 den?
•	Wie wird das Wetter?
•	Welche Auswirkungen haben die Auflagen 
	 bezüglich den «Öffnungszeiten»?
•	Werden genügend Helfer unterstützen?
•	Wie wird der Brunch am Sonntag?
•	usw, usw…

Eins vorweg; das Grümpi als Saisonabschlussfest 
hat zahlreiche HobbyfussballerInnen, Besucher, 
Zuschauer, Aktive, Passive begeistert und es 
wird, auch dank des wunderbaren Fussballwet-
ters in bester Erinnerung bleiben. Vom 1. bis 3. 
Juli hatte Petrus ein Auge auf das Festgelände 
geworfen und den FCA von einem starken Ge-
witter (wie z.B. im letzten Jahr) verschont.

Teilnehmende Mannschaften –  
Fehlende Kostüme
Der Trend des letzten Jahrs hat sich leider bestä-
tigt. Der Teamschwund in der Kategorie Allge-
mein und Mixed hält an. Bei den Nichtfussballern 
hingegen war es stabil und dies ist sehr erfreu-
lich, da gerade in dieser Kategorie der Plausch 
an erster Stelle steht. Ein Damenturnier konnte 
mangels Anmeldungen nicht ausgetragen wer-
den. Auffallend war ebenfalls das Nachlassen 
bei den Kostümierungen, wo ein bisschen das 
Gefühl aufgekommen ist, dass allenfalls «die 
Luft ein wenig draussen ist.»

Immer noch waren es 71 Mannschaften, welche 
in den genannten Kategorien aktiv den Saison-
abschluss gestalteten. Hinzu kommt noch das 
Beizenturnier vom Freitag. Grundsätzlich eine 
stattliche Anzahl. Im Vergleich mit der Entwick-
lung muss und wird dieses Thema im OK genau 
besprochen. Über grundsätzliches beim Turnier-
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Grümpi 2011

modus, beim Spasseffekt und beim Turnierkon-
zept wird diskutiert, um so die Attraktivität im 
und ums Quartier noch zu steigern, so dass die 
Teilnehmerzahl ebenfalls wieder angehoben 
werden kann.

Helfer und Vereinsleben
Zahlreiche Turniere und Grümpis mussten «For-
fait» geben. Nicht aus Mangel an Interesse an 
der Durchführung. Vielfach weil Vereinsmitglie-
der nicht die Zeit aufbringen können, mitzuhel-
fen. Auch beim FCA gibt es immer wieder die 
gleichen Leute, welche mehrere Stunden, Tage 
und Wochen pro Jahr für Fronarbeit investieren 
und somit einen Beitrag zu einem lebendigen 
und attraktiven Verein bringen. Aus Sicht des 
Grümpi-OK können wir sehr stolz sein, dass es 
(mit wenigen Ausnahmen) in diesem Jahr mit 
dem Arbeitseinsatz und Arbeitswillen gut ge-
klappt hat. 

Gerne bedanke ich mich im Namen des FCA für 
den Einsatz vor, während und nach dem Grümpi:

•	Dem Eis, Zwei und den Damen für den Einsatz 
	 an der FCA-Bar.
•	Dem Zwei, Drüü und den A- und B-Junioren 
	 für den Einsatz am Buffet.
•	Den Damen für den Einsatz bei der Tombola.
•	Den Senioren und Vetis für den Einsatz am Grill  
	 (Danke auch dem grossen OK, welches bei den 
	 Grillvorbereitungen aktiv mitgeholfen hat).
•	Dem Juryteam für die hervorragende Turnier- 
	 leitung.
•	Den Schiris für den tollen Einsatz auf dem  
	 Rasen.
•	Den Auf- und Abbauteams!
•	Den Junioren für ihren hervorragenden Einsatz 
	 bei der Reinigung des Festgeländes.
•	Herzlichen Dank auch allen freiwilligen Helfe- 
	 rinnen und Helfern.
•	Danke den Gönnern, Supportern und Sponso- 
	 ren…

«ś FCA-Grümpi» Rück- und Ausblick
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Schwarze Zahlen, aber…
Mit dem Grümpi verfügt der FCA über eine 
sehr gute Einnahmequelle. Zweifellos ist dies 
ein wichtiger Aktivposten in der Bilanz. Jedoch 
ziehen dunkle Wolken auf. 

Der eingangs erwähnte Schwund an teilneh-
menden Mannschaften, aber insbesondere die 
Auflagen der Polizei haben uns in diesem Jahr 
auf der finanziellen Seite stark zugesetzt. Ohne 
die genauen Zahlen zu kennen, ist davon auszu-
gehen, dass das Grümpi 2011 eines der umsatz-
schwächsten Abschlussfeste in die Bücher gehen 
wird. Mit dem Abdrehen der Musik um 00.00 
Uhr am Freitag und um 23.00 Uhr am Samstag, 
waren die Auflagen sehr hart, aber diese wurden 
diszipliniert befolgt. Die sauberen Plätze und 
das Einhalten der Auflagen brachten einerseits 
von mehreren Seiten Lob ein, aber andererseits 
kamen wir nicht auf die Zahlen der Vorjahre.

Wie genau die Differenz aussieht, ist zur Zeit 
nicht bekannt, aber es war bei den Tagesein-
nahmen stark zu spüren. Das OK hat sich nun 
zur Aufgabe gemacht, mit den Verantwortlichen 
der Lärmkommission und der Polizei an einen 
Tisch zu sitzen. Im Hinblick auf das Funktionieren 
des Vereins mit einer grossen Juniorenabteilung 
und das nächstjährige 75-Jahr-Jubiläum möchten 
wir unter anderem Argumente ins Licht führen, 
welche eine Verlängerung der Öffnungszeiten 
gerechtfertigen.

Alternativ muss sich das OK aber auch Gedan-
ken machen, selbstverständlich mit sinkenden 
oder zumindest gleich bleibenden Kosten, die 
Attraktivität und somit den Umsatz tagsüber 
zu steigern.

Beizenturnier und Brunch
Mehr Spass beim Fussball prägte auch dieses 
Jahr wieder das Beizenturnier. In drei Zusatz-
spielen konnten die Beizenmannschaften Zu-

satzpunkte sammeln. Der Modus des Vorjahres 
wurde leicht angepasst und wird, aufgrund der 
sehr positiven Rückmeldungen, sicher auch 
nächstes Jahr nicht fehlen.

Der Brunch stiess ebenfalls auf ein positives 
Echo. Natürlich waren nicht alle vom Quartier 
sogleich aufgesprungen und am Sonntagmor-
gen auf den Froni gerannt. Dennoch war die 
Frequenz gemäss den Erwartungen und das OK 
wird sich diesbezüglich noch weiter bemühen, 
den Anlass am Sonntagmorgen populärer zu 
machen.

Im nächsten Jahr erwartet uns eine EM und 
das 75-Jahr-Fest. Der Termin für das Grümpi 
2012 wird voraussichtlich Mitte Oktober fest-
gelegt werden. Bittet beachtet die Internetseite  
www.fca.ch.

Das OK hat grosse Aufgaben vor sich und wir 
werden die Herausforderungen mit der Hilfe 
aller Vereinsmitglieder und den Helferinnen /
Helfern anpacken. Wir vom OK freuen uns darauf 
und ich bin überzeugt, dass der FCA im 2012 ein 
tolles Fest auf dem Froni bieten wird.

Allen Mannschaften eine gute Saison 2011 / 
2012 und bis bald auf dem Fronwald!

Slavoljub Klisaric, Grümpi-OK

Grümpi 2011 - Fortsetzung von Seite 4





Wir suchen:   Zeltmonteure (fest)
       Lagerhilfsarbeiter
       Saisonarbeiter
       Stundenlöhner

       044 371 54 45
       info@ad-kuhn-ag.ch
       www.ad-kuhn-ag.ch
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1. Mannschaft

Wo FCA draufsteht, ist auch FCA drin

Nur dank weniger Strafpunkten schaffte unsere 
erste Mannschaft in der vergangenen Saison 
den Klassenerhalt in der 2. Liga. Auf die neue 
Saison hin haben mit Miroslav Djukic, Pavol Iker 
(beide zu Wiedikon), Stojan Petkovic (Srbija) 
und Azem Sulejmani (Dielsdorf) vier Stamm-
spieler das Team verlassen. Sie werden vor-
wiegend durch junge Eigengewächse ersetzt.

Alexis Sigg und Sergio Zamora sind beide zurück-
getreten. Sigg kam in der Winterpause vom FC 
Wallisellen zu den Stadtzürchern, nachdem er 
zuvor pausiert hatte. Er wird künftig für das U21-/
Talent¬training verantwortlich zeichnen, das 
er bereits vor einem Jahr geleitet hatte und in 
Notfällen auch als Spieler zur Verfügung stehen. 
Zamora trat schon im vergangenen Sommer 
kürzer und wechselte in die zweite Mannschaft 

des FCA. Im Winter gab er im Eins sein Come-
back, kam aber diesen Frühling aufgrund von 
zwei schwerwiegenden Verletzungen nur auf 
zwei Teileinsätze in der ersten Mannschaft. Nun 
macht er eine fussballerische Pause.

Weiter sind Miro Djukic und Pavol Iker nach 
eineinhalb Saisons beim FCA zum Gruppenkon-
kurrenten FC Wiedikon zurückgekehrt. Auch 
Stürmer Azem Sulejmani kehrte nach zwei Jah-
ren beim FCA zu seinem Stammverein Dielsdorf 
zurück. Und schliesslich wechselte das FCA-
Eigengewächs Stojan Petkovic zum 3.-Ligisten 
FC Srbija, bei dem auch sein Bruder spielt. Das 
Torwarttalent Osman Osmanzade versucht sein 
Glück beim 5.-Ligisten Inter Club Zurigo und Se-
zer Zecirovci’s fussballerische Zukunft ist noch 
offen.

Die erste Mannschaft (rechts Nadim Butt, links Oliver Winzeler) will auch in der laufenden Saison 
ihre Gegner in die Zange nehmen.
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Steiger neu Spieler-Assistenztrainer 
Aus beruflichen und privaten Gründen zurück-
getreten ist Assistenztrainer Luli Rexhaj. Rexhajs 
Job hat Offensivspieler Pascal Steiger übernom-
men, der neu als Spieler-Assistenztrainer fun-
giert. Die Staff wird von Marco Horisberger (FC 
Wallisellen) ergänzt, der zusammen mit Alexis 
Sigg für das U21- / Talenttraining verantwortlich 
zeichnet. 

Ebenfalls vom FC Wallisellen ist Michel Mörgeli 
(1983) zum FCA gestossen. Der routinierte In-
nenverteidiger pausierte das letzte halbe Jahr 
wegen eines Auslandaufenthalts. Vom abge-
stiegenen Aargauer 2.-Ligisten SV Würenlos 
kommt Torhüter Marco Kolb (1985), und aus 
den A-Junioren  wurde Mittelfeldspieler Ivo Dinis 
Pereira (1993) neu definitiv in die erste Mann-
schaft befördert. Der letzte Zuzug betrifft Ylli 
Kastrati (1993). Der talentierte Stürmer stiess 
vom Nachwuchsteam von YF Juventus zur ersten 
Mannschaft. In das erweiterte Kader aufgenom-
men  wurde A-Junior Amet Jashari (1993). 

Nichts mit dem Abstieg zu tun haben
Durch diese Abgänge und Zuzüge ist das Kader 
der ersten Mannschaft kleiner und jünger ge-
worden. Dreiviertel aller Kaderspieler haben 
beim FCA die Juniorenabteilung durchlaufen. 
Denn im Gegensatz zu den meisten Gruppen-
konkurrenten setzt der FCA weiterhin konse-
quent auf den eigenen Nachwuchs. «Dies hat 
den Vorteil, dass die Mannschaft bei sportlichen 
Turbulenzen nicht gleich auseinanderbricht. Es 
hat aber auch zur Folge, dass mit dieser Politik 
im heutigen Umfeld der 2. Liga ein Spitzenplatz 
nur sehr schwer zu erreichen ist», beurteilt Trai-
ner Thomas Maag die Ausgangslage. Er traut 
seinem Team durchaus eine Rangierung in der 
ersten Tabellenhälfte zu, sofern nicht – wie im 
vergangenen Frühling – die Verletzungshexe 
gnadenlos zu schlägt. «In erster Linie wollen 
wir nichts mit dem Abstieg zu tun haben. Alles 

andere ist Zugabe», meint der Trainer und ver-
weist auf die letzte Saison, in der sich der FCA 
vermeintlich gerettet fühlte – und schliesslich 
um ein Haar fast abgestiegen wäre.

Das Kader für die Vorrunde
	 1	 Kolb Marco	 Torhüter	 1985
	 3	 Winzeler Oliver	 Mittelfeld	 1990
	 4	 Lüchinger  Alain	 Verteidigung	 1983
	 5	 Butt Nadim	 Verteidigung	 1982
	 6	 Yorgun Adem	 Verteidigung	 1993
	 7	 Sahin Kaya	 Mittelfeld	 1987
	 8	 Graf Florian	 Mittelfeld	 1987
	 9	 Steiger Pascal	 Angriff	 1982
	10	 Buff Dario		 Mittelfeld	 1993
	11	 Cardoso Pedro	 Mittelfeld	 1989
	12	 Jashari Amet	 Verteidigung	 1993
	14	 Mörgeli Michel	 Verteidigung	 1983
	16	 Berhe Jonathan	 Mittelfeld	 1990
	17	 Studer Patrick	 Verteidigung	 1981
	18	 Schuoler Nicola	 Mittelfeld	 1990
	19	 Ferhatbegovic Amir	 Angriff	 1985
	20	 Dinis Pereira Ivo	 Mittelfeld	 1993
	21	 Benzerfa Samir	 Verteidigung	 1984
	22	 Kastrati Ylli	 Angriff	 1993
	23	 Christ Diego	 Torhüter	 1989



Vielseitig engagiert

beim Sport.



Roger Lüthi
Migrol Tankstelle
Wehntalerstr. 387, 8046 Zürich, Tel. 044 371 46 22, Fax 044 371 53 59

Shop 365 Tage offen
Täglich frisches Brot
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Nach der Saison 2010 / 2011 durfte der Sup-
porter Vorstand erfreulich feststellen, dass 
einige neue Supporter gewonnen werden 
konnten, jedoch auch einige Supporter aus 
privaten Gründen zurückgetreten sind, was 
uns sehr traurig stimmt. Um diese Verluste 
wieder auszugleichen sind wir stetig bemüht, 
immer wieder neue Supporter zu akquirieren.

Liebe FCA Familie, gebt euch einen Ruck und 
werdet Supporter, alle Mannschaften sind auf 
Euren Support angewiesen und wir würden uns 
freuen Euch bei uns begrüssen zu dürfen. Der 
Anmeldetalon liegt in diesem Heft bei. Danke.

Nachdem der Suppi-Vorstand nochmals gewählt 
wurde, haben wir uns an die Arbeit gemacht 
und haben einen Supporter-Tag beim Tennis-
club Lerchenberg auf die Beine gestellt. Der 
Erfolg war sichtlich spürbar, deshalb wird auch 
in diesem Jahr wieder ein Supporter-Tag statt-
finden. Reserviert euch das Datum am Samstag 
den 15. Oktober 2011, 11.00 Uhr im Kalender 
und meldet euch zum Plausch Jass - und Ten-
nisturnier bei Andi Venakis an. Auch dieses Mal 
wird Patrizia im spanischen Gourmetstil für die 
köstliche Verpflegung sorgen. 

Im 2012, unserem 75 jährigem FCA Jubiläums-
jahr, werden wir ein von vielen langersehntes  
«Suppi-Reisli» durchführen. Dafür werden die 
Mitglieder zum gegebenen Zeitpunkt informiert 
und eingeladen. Wer unbedingt an diesem be-
stimmt schon legendären (da liegen ja schon 
unglaubliche Ideen auf dem Tisch) «Suppi-Reisli» 
teilnehmen will und noch nicht Supporter des 
FCA ist, soll sich bei unserem Präsidenten And-
reas Sandmann melden. Freude herrscht. 

Supporter Vereinigung des FC Zürich-Affoltern

Jahresrückblick und Vorschau

Nun noch ein kurzer Abzweiger, ich werde auf 
Ende dieser Saison aus privaten Gründen als 
Aktuar zurücktreten. Doch auch so wird die Sup-
porter Vereinigung weitergeführt und Vertrags-
verhandlungen mit potentiellen Nachfolgern 
sind natürlich auch schon im vollen Gange... 
Recht herzlich möchte ich mich bei allen Mit-
gliedern, Freunden und sonstigen Unterstützern 
bedanken für die tolle Zeit und ihr Engagement.
Der Supportervorstand wünscht allen seinen 
Mitgliedern und natürlich der ganzen FCA Fa-
milie eine schöne und gesunde Zeit und hofft 
auf viele Besuche auf unserem Fronwald, sowie 
an der Supporter GV im Hotel Kronenhof am 3. 
November 2011 um 20 Uhr.

Im Namen des Supportervorstandes herzlichen 
Dank

Florian Graf
Aktuar

www.fca-supporter.ch



FC Zürich-Affoltern Supporter Beitrittserklärung

Der Unterzeichnende wünscht der Supporter-Vereinigung beizutreten und erklärt 
sich mit den Zielen und Beschlüssen der Supporter-Mitglieder einverstanden. Ziel 
und Zweck der Supporter ist es, die Aktivmannschaften sowie die Juniorenabteilung 
des FC Zürich-Affoltern - gegen Antrag an die Generalversammlung - finanziell und 
moralisch zu unterstützen. Mindestjahresbeitrag CHF 100.-

Vorname / Name									       
Strasse / Nr.									       
PLZ / Ort										        
Tel. P										        
Natel										        
Eintrittsdatum									       
Jahresbeitrag									       

Unterschrift						      Bar bezahlt?        Ja          Nein
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Ihr Hörgeräte-Fachgeschäft im Quartier für‘s Quartier

Der sichere Weg zum guten Hören
Thomas Schreiber und René Daubenmeyer

Tel. 044 213 22 22
www.hoer-oase.ch | info@hoer-oase.chDas Akustikerteam freut sich auf Ihren Besuch

Wehntalerstrasse 310 | 8046 Zürich
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Nach einer kurzen Sommerpause trafen Ge-
standene und Neu-Senioren an einem schö-
nen August-Sommerabend im Fronwald ein. 
Sofort erkannte man in den Gesichtern den 
Drang nach neuen heroischen Taten. Die Neu-
linge Eichi und Tom bekundeten noch etwas 
Mühe mit dem höheren Rhythmus, fanden 
aber schnell Tritt, wie auch die neu verpflich-
teten Lukas, Andi und Sebastian. «spiel, lauf, 
hack, schieb, schüss, inew…» aus jeweils 12-14 
Kehlen… unser Trainerherz frohlockte! Damit 
die Trainingsmoral auch weiterhin hoch bleibt, 
wurde das Motto dieser Saison von «Spiel und 
Spass» auf «Schwitz und Sieg» heraufgestuft.

Da sich wiedereinmal kein valabler Gegner stel-
len wollte, wurde das Vorbereitungsspiel im 
Sportplatz Frieden ausgetragen. Fätze eröffnete 
die Runde mit einem «Stöck, Wyys, Stich» und 
Team Blau sah schon bald rot… nächster Event: 
-> Cup!

Nach Rücksprache mit dem Mannschaftsrat wur-
den für diese Saison bescheidene Ziele festge-
legt. Cupsieger ist Pflicht, Punktemaximum in 
der Liga wird angestrebt.

26.08.2011, Die Cupschlacht vom Wisacher!
Der Sturm kam schon vor dem Anpfiff, die Hin-
fahrt begleitet von Blitzlichtern und Windhosen. 
Trotzdem fanden sich knapp 267 Schaulustige 
ein, 2 topmotivierte Teams betraten die Arena, 
während sich die Fans mit Kafi Lutz eindeckten. 
Topmodel «Schiri» pfiff das Spiel an, und sofort 
wurde der gegnerische Strafraum zu unserer 
Hochburg. Seppli’s 10Gebote wurden erhört, 
und die Belagerung nahm ihren Lauf. Tugg Tugg, 
und schon stand es 2-0 für uns. Schiff ahoi! Tor-
chancen wurden im Dutzend erarbeitet, ja, es 
machte richtig Spass diesem FCA-Wirbel zuzu-
schauen! Aus unerklärbaren Gründen mussten 
wir nach 80 Minuten dennoch ins Penaltyschie-
ssen. «Rocco der Goalie» hätte eine steile Karri-

Senioren

Saisonvorbereitung der Senioren Saison 2011/2012

ere bei der Post gemacht, träumt er doch heute 
noch vom Briefkasten….

Dank dem Comeback der Wildkatze und den 
eisernen Nerven der Vollstrecker wurden die 
Furttaler besiegt, und zurecht zogen wir in die 
nächste Runde.

Wir sind überzeugt das weitere Grosstaten fol-
gen werden, und wünschen der ganzen FCA-
Familie eine «GUETI SAISON».

Keep you posted

Seppimi





Schweizer Präzisions-Metallgewebe 
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Mit Inka Grings kommt eine mehrfache Europa-
meisterin, Torschützenkönigin der Bundesliga 
und Teilnehmerin der diesjährigen WM 2011 
nach Zürich. Doch leider nicht zu uns!!!

Aber welcher Trainer braucht schon eine Inka 
Grings wenn er/sie auf eine top motivierte, enga-
gierte sowie physisch in Bestform sich befinden-
de Mannschaft blicken kann. Die erste Spielerin, 
die sich vom Training abmelden musste, weil 
sie sich wegen den intensiven Lauftrainings an 
den Montagen an beiden Oberschenkeln eine 
Zerrung eingefangen hatte, wollen wir nicht na-
mentlich erwähnen, sondern ihr an dieser Stelle 
eine schnelle Genesung wünschen. Allen ande-
ren möchten wir zur weltmeisterlichen Leistung 
gratulieren. Wir rannten gefühlte 42 Kilometer 
in 50 Minuten. Weltrekord!!! :-)

Mittwochs ging es nicht leichter zu und her. 
Ballführübungen, Standards und Angriffsauslö-
sungen wurden bis zur Perfektion geübt, sodass 
weder eine Marta noch eine Abby Wambach uns 
jetzt noch mit ihrem Fussballfirlefanz beeindru-
cken können. Somit waren wir, von der 1. Mann-
schaft, bereit für das erste grosse Testspiel gegen 
den FC Turgi (3. Liga, gefühlte Europameister) 
welches wir in der sengenden Hitze der Kalahari 
mit 3:0 gewonnen haben.

«Die Fussballgötter müssen verrückt sein» und 
waren es dann auch als wir unser zweites Test-
spiel (1. & 2. Mannschaft) gegen den SV Höngg 
bestritten. Unsere Klasse ging bei traumhaften 
Blitzen und heftigem Niederschlag sprichwört-
lich baden. Zwar haben wir das Spiel dominiert, 
doch eine Spielerin der gegnerischen Mann-
schaft hat uns einen Ball regelrecht ins Netz 
gedonnert. Die Götter kannten keine Gnade und 
so verloren wir das zweite Testspiel mit 0:1. Wir 
waren etwas niedergeschlagen, aber hey, so 
geht es auch einer Birgit Prinz oder einer Hope 
Solo nach einem verlorenen Spiel.

Team Furttal Zürich

Ein Hauch Weltmeisterschaft in Zürich…

Dann war es soweit. Die Meisterschaft hat be-
gonnen. Unser erster Gegner war Kloten, eine 
laufstarke und spielerisch sehr gute Mannschaft. 
Wir aber waren wie erwähnt auch laufstark und 
top motiviert. Leider konnten wir wie so oft 
nicht aus dem Vollen schöpfen. Die Gründe da-
für waren vielseitig. So vielseitig, dass wir es 
hier gerne erwähnen möchten. Einige haben 
ihre Verletzungen der letzten Saison mit in die 
neue Saison genommen. Eine andere Spielerin 
schwang sich in ihrer Freizeit auf das Fahrrad und 
fiel, wahrscheinlich wegen einem kleinen Schwä-
cheanfall, auch gleich wieder runter. Die mit der 
Zerrung war immer noch nicht genesen und eine 
weitere zeigte während der Regenperiode zuviel 
Haut, erkältete sich und konnte nur 30% ihrer 
Leistung abrufen. In den ersten 10 Minuten des 
Spiels mussten wir uns auf dem Feld finden, aber 
dann ging es richtig los. Wir haben kombiniert, 
gedribblet und aufs Tor geballert wie wir uns 
nie zu Träumen gewagt haben aber die klotener 
Torfrau hielt weltmeisterlich.  Wir verloren das 
Spiel unglücklich 1:3 und müssen eine weitere 
verletzte Spielerin beklagen.

Wir sind aber zuversichtlich was die anstehen-
den Spiele angeht. Auch dass wir unsere Stär-
ke wieder abrufen können und dass die Tore 
für uns fallen werden. Was wir nämlich nie 
verlieren, ist die Freude am Fussball spielen. 
Dies zeichnet unsere Mannschaft weit über die 
schweizer Grenzen hinaus aus. Es stossen immer 
wieder neue Spielerinnen zu uns sowohl aus der 
Schweiz als auch aus dem Ausland. Weltmeister-
lich eben. Und wenn ihr diese weltmeisterliche 
Mannschaft mal sehen wollt, dann besucht un-
sere 1. Mannschaft im Wisacher oder unsere 2. 
Mannschaft in Affoltern.
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An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich 
bei unserem Trainertrio Peter, Marcelle, Manu 
für ihr Engagement bedanken. Weltmeister ha-
ben halt nun mal 3 Trainer :-) und eine neue Phy-
siotherapeutin, (die eigentlich eine Spielerin ist), 
welche ihr Handwerk von einem Bauern gelernt 
hat. Was, wie und wo der sein Handwerk erlernt 
und ausgeübt hat, das wollen wir nicht wissen. 
Leider tritt Peter dieses Jahr ein wenig kürzer, wir 
werden ihn sicher vermissen und bedanken uns 
an dieser Stelle nochmals ganz herzlich bei ihm.

Für die Weltmeisterinnen
Andie und Natalie

PS: Inka Grings spielt beim FC Zürich Frauen :-) 
Leider.  
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Die authentische Thai Küche
Geniessen Sie die authentische
 Thai Küche in einer anmutigen
                Atmosphäre

Restaurant
 Tel: 044 840 51 40

     Mittagsbuffet / A la carte
 Catering Service / Take Away

  Gemütliche Gartenterrasse

   Öffnungszeiten:
  Di - Fr    11:00 - 14:00    17:00 - 24:00
  Sa         17:00 - 24:00    So + Mo Ruhetag

  Watterstrasse 151 / 8105 Regensdorf
                 www.thaiplaya.ch
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